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Liebe Rödermarkerinnen  
und Rödermarker,
als Pastor glaube ich: „Ehrlich währt am längsten“. 
Auch in meinem Programm für Rödermark 
möchte ich nach dieser Überzeugung handeln 
und verspreche Ihnen nichts vorzumachen, 
sondern auf der Basis meines Wissens und meiner 
Überzeugungen 100 % Ehrlichkeit, Transparenz 
und Offenheit an den Tag zu legen.

Das gilt sowohl für meine Vorstellungen zur Wei- 
terentwicklung Rödermarks, als auch für mein 
Wissen um Herausforderungen für unser Gemein- 
wesen. Und ja: Bei diesen Herausforderungen 
und deren Bewältigung müssen in Zukunft 
schwierige und vielleicht sogar unangenehme 
Beschlüsse gefasst werden. Dabei werde  
ich Sie als Bürger mit einbeziehen. Versprochen!

Ich will Ihnen noch mehr als „Visionen“ anbieten 
oder „Hiobsbotschaften“ vorstellen. Ich biete 
Ihnen gute und tragfähige Lösungsmöglichkeiten 
an! Es wird Ihre Aufgabe sein diese Lösungs
vorschläge zu bewerten und mir Ihr persönliches 
Vertrauen zu schenken. Ich will keine „Luft
schlösser“ bauen, sondern Ihnen konkrete, nach- 
vollziehbare und realistische Finanzierungs
modelle für meine Pläne und Ideen vorstellen.

Unter www.samuel-diekmann.de finden  
Sie eine ausführliche Version meines Plans für 
Rödermarks Zukunft.

Lernen Sie mich kennen. Sprechen Sie mich an. 
Laden Sie mich ein oder kommen Sie zu einer 
meiner Veranstaltungen. Ich freue mich darauf, 
mich Ihnen persönlich vorstellen zu dürfen  
und Sie kennen zu lernen.

Ihr

Bürgermeisterkandidat für Rödermark



Solide Finanzen
 � neue Einnahmen schaffen, die nicht durch eine 

weitere Steuererhöhung generiert werden  
und Ausgaben bei freiwilligen Leistungen kürzen

 � Bürgerbeteiligung wiederaufleben lassen

Starke Wirtschaft
 � innovative Konzepte, Alleinstellungsmerkmale 

und neue Internetangebote für den Einzelhandel 
schaffen

 � Rödermark zu einem attraktiven Arbeitsort 
ausbauen

 � ehrenamtlichen Wirtschaftsbeirat ins Leben rufen, 
der neue Gewerbeansiedlungen voranbringen soll

 � Firmengründungen (Startups) mit Beratung  
und Förderung unterstützen

Neue Datenautobahnen
 � flächendeckende VDSL-Versorgung von über 

50 Mbit/s beim Download und von 25 Mbit/s 
beim Upload einführen

 � WLAN-Hot-Spots für ein gemeinsames 
kostenfreies Internet in Rödermark aufbauen

 � bürgerfreundliches Online-Angebot der  
Stadt Rödermark etablieren

Neue „Rödermarker Mitte“ und 
bezahlbares Wohnen
 � Rödermarks Mitte zwischen Ober-Roden und 

Urberach als grüne Naherholungsoase  
mit Möglichkeiten zum Wohnen und Arbeiten 
entwickeln

 � neue Wohnungen bauen, um vom prognostizier-
ten Bevölkerungszuwachs im Kreis Offenbach 
profitieren zu können

 � mehr bezahlbarer Wohnraum für mittlere und 
geringe Einkommen

Sanierte StraSSen
 � Straßennetz sanieren
 � auf Straßenbeitragssatzung verzichten, da diese 

einzelne Haushalte mit mehreren 10.000 Euro 
belasten würde

 � für den Fall, dass das Land Hessen auf die Ein
führung einer Straßenbeitragssatzung  
besteht, die Kosten solidarisch auf alle Bürger 
umlegen – Kosten pro Haushalt im unteren 
Hundert-Euro-Bereich

 � keine Straßenbeitragssatzung ohne Bürger
beteiligung

Kostenfreie Kitas
 � Kitas müssen als Bildungsangebote kostenfrei 

sein
 � beim Land Hessen werde ich mit Nachdruck 

fordern, dass die Kita-Gebühren komplett 
übernommen werden

 � bis die Kitas gebührenfrei sind, möchte ich 
Geringverdiener beziehungsweise Eltern mit 
mittleren Einkommen durch solidarische 
Gebührenanpassungen finanziell entlasten

Frischer Wind in der 
Verwaltung
 � als Bürgermeister werde ich Verbesserungen 

durch Impulse „von außen“ einbringen
 � die Verwaltung kann effizienter und kosten-

günstiger arbeiten – insbesondere durch 
„E-Government“, also die stärkere Nutzung des 
Internets bei zum Beispiel Anträgen oder 
Terminvergaben

Neue Förderung  
von sozialen Projekten
 � „Fundraising-Berater“ in der Stadtverwaltung 

einsetzen mit dem Ziel, Fördergelder von 
Stiftungen für soziale Einrichtungen, Vereine 
und Kirchen zu bekommen

Senioren
 � Rödermark weiter barrierefrei gestalten
 � neue Belebung des Seniorenbeirats
 � Hilfsangebote für alltägliche Besorgungen und 

Besuche verbessern
 � digitale Kommunikations- und Assistenz

systeme anwenden
 � versierte ältere Mitbürger können als 

„Senioren-Technik-Botschafter“ unterstützend 
tätig werden

Vielfalt und Integration
 � Wirtschaftsförderung, Gewerbevereine, 

Einzelhandels- und Gewerbelandschaft in ein 
Integrationskonzept einbeziehen

 � Ängste, Sorgen und Probleme der „Gastgeber“ 
sind durch die Politik ernst zu nehmen  
und Bürger vor Projekten durch Bürgerver
sammlungen einzubeziehenMein Plan für

Rödermarks Zukunft:

www.samuel-diekmann.de

Rödermark- 
agenda 2023  
in Kurzform


